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Nachrichten der Marktgemeinde

KEM-Mitgliedschaft der 
Marktgemeinde Reichenfels
Bereits seit 2012 werden im Rahmen der Klima- und Energiemodellregion 
(KEM) „Energieparadies-Lavanttal“ regionale Klimaschutzprojekte umgesetzt.  
Mit 1. März 2022 startete die neue Weiterführungsphase, in der erstmals seit  
Bestehen alle neun Lavanttaler Gemeinden mit an Bord sind.  (Bericht auf Seite 12)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend!
Nach einem Jahr Pandemie konnten wir 
heuer endlich wieder unsere Gäste aus 
Aurachtal bei uns in Reichenfels 
begrüßen und eine wunderschöne 
Skiwoche am Klippitztörl mit 
unseren Freunden verbringen. 
Angeführt von Bürgermeister 
Klaus Schumann konnten wir 
rund 30 Aurachtaler aus unserer 
Partnergemeinde willkommen 
heißen. Ein lustiges Abschluss-
rennen und ein geselliger Hüt-
tenabend verstärkten auch diesmal 
wieder die Freundschaft zwischen 
Aurachtal und Reichenfels. 

Heuer ist im Herbst wieder ein Gegenbesuch in unserer 
Partnergemeinde geplant. Vereine und Organisationen, die 
gerne dabei sein möchten, mögen sich bitte im Gemeinde-
amt melden. 
Corona hat uns in den letzten zwei Jahren sehr viel abver-
langt. Unser Leben wurde von vielen Einschränkungen und 
Verboten geprägt. Obwohl die Pandemie noch nicht vorbei 
ist, bringt uns das Frühjahr wieder unsere geliebte Freiheit 
zurück. Die Auswirkungen der Pandemie beschränken sich 
nicht nur auf die Gesundheit, auch wirtschaftlich hat sich 
einiges in unserem Land verändert. Besonders die Rohstoff- 
und Energiekosten sind stark gestiegen. Durch den Krieg in 
der Ukraine wird sich die Lage nicht verbessern. Wir müs-
sen damit rechnen, dass es noch zu weiteren massiven Preis- 
erhöhungen kommen wird. Die derzeitige Situation zeigt 

uns einmal mehr, regional zu denken. Ein Atomkraftwerk 
in einem Kriegsgebiet macht mir richtig Angst. Wir müs-
sen unsere Zukunft neu überdenken. Sehr wichtig ist es jetzt 
aber den Frauen und Kindern, die aus ihrer Heimat flüchten 
müssen, zu helfen. Jede noch so kleine Unterstützung kann 
den Menschen helfen, dieses furchtbare Leid zu mindern. 
Reichenfels war eine der ersten Gemeinden Kärntens, die 
Flüchtlinge aus der Ukraine aufgenommen haben. Dank pri-
vater Initiativen haben diese Frauen und Kinder eine sichere 
Zufluchtsstätte in unserer Gemeinde gefunden. Die Be-
treuung erfolgt mit viel Engagement und freiwilliger Hilfe 
durch unserer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger. 
Wir wissen heute noch nicht, wie lange und wie weit sich 
die Lage noch zuspitzen wird. Ich würde mir wünschen, 
dass dieser Konflikt auf diplomatischer Ebene so rasch wie 
möglich gelöst werden kann. 
Es gibt aber auch Erfreuliches aus unserer Gemeinde zu be-
richten. Im Mai wird mit der Sanierung unserer Wasserver-
sorgungsanlage begonnen, wodurch die Qualität der Versor-
gung für unsere Bürger auch in Zukunft gesichert werden 
kann. Die Investition für dieses Projekt beläuft sich auf rund 
€ 500.000,00. Gleichzeitig wird auch am Projekt Hochwas-
serschutz der Lavant gearbeitet. Es sollte noch in den näch-
sten drei Jahren mit dem Bau begonnen werden. Derzeit lau-
fen Verhandlungen mit den Grundstückseigentümern und es 
werden Bodenproben entnommen.
Am Gelände des Veranstaltungszentrums errichtet derzeit 
der Billardclub Reichenfels seine neue Heimstätte. Mit sehr 
viel Eigenleistung und Eigenkapital der Vereinsmitglieder 
werden neben dem Heizhaus die neuen Clubräumlichkeiten 
des Vereins errichtet. 
In naher Zukunft wird unsere Gemeinde-Homepage erneu-
ert. Damit wollen wir das Informationsservice verbessern 
und Behördenwege für unsere Bürgerinnen und Bürger er-
leichtern. Neu ist auch die Geko App. Mit dieser Gemein-
de-App werden wichtige Informationen, Kundmachungen 
usw. schnell und einfach an die Bürgerinnen und Bürgern 
weitergeben.
Ich wünsche allen einen schönen Start in den Frühling. Ich 
hoffe, dass wir alle bald wieder unbeschwert zusammen-
kommen können, gemeinsam Feste feiern werden, und auch 
dass der Krieg in Europa rasch wieder zu Ende ist.

Ihr Bürgermeister Manfred Führer

Bergauf, bergab für Sie im Einsatz!

Schlägerung 

Holzbringung 

Seilbahnarbeiten

Johann Asprian 
Wisperndorf 92
9462 Bad Sankt Leonhard
0650 79 61 555
johann.asprian@outlook.de

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30, Fax-DW: 11, Mobil: 0664/542 37 86

E-Mail: office@bmjoham.at
• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination

• Projektmanagement • Projektabwicklung
• Gutachten für Liegenschaftsbewertung
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n Mitteilungen aus dem Gemeindeamt
Neues aus dem Standesamt
Geburten:
16.12.2021 Staubmann Maximilian, Sommerau
23.12.2021 Brunner Johanna, Sommerau  

Verpartnerung:
05.02.2022 Weiß Manuel & Rutar Ulrike, Reichenfels

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung ist es uns 
nicht erlaubt, persönliche Daten zu Geburten, Sterbefällen 
und Eheschließungen ohne Zustimmung der betroffen Per-
sonen zu veröffentlichen.

Information Fremdenverkehr
Im Jahr 2021 wurden in der Marktgemeinde Reichenfels 
7.035 Nächtigungen gemeldet. Die Anzahl der auf jeden 
Einwohner entfallenen Nächtigungen für das Kalenderjahr 
2021 beträgt 2,68.

Entsorgung von Autowracks
In Zusammenarbeit mit dem AWV Lavanttal wird heuer 
wieder eine Abholaktion für Autowracks durchgeführt. Es 
gibt zwei Varianten zur Entsorgung Ihres Autowracks:
• Selbstanlieferung bei der Deponie in Hart
• Die Abholung vor Ort
Für weitere Informationen und die Anmeldung für die Ab-
holung vor Ort wenden Sie sich an das Bauamt der Markt-
gemeinde Reichenfels unter Tel.: 04359/2221-23

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern 
und Bäumen
Das Frühjahr naht, und damit die Zeit Hecken, Sträucher 
und Bäume, die in das öffentliche Straßengut ragen, zu-
rückzuschneiden. Alle Grundbesitzer werden aufgefordert, 
entsprechende Missstände zu beseitigen. Für die kosten-
lose Entsorgung des anfallenden Baum- und Strauch-
schnittes steh Ihnen bis 30. April 2022 der Liftparkplatz 
zur Verfügung.
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Poolfüllungen
Wenn im Frühjahr wieder die Poolfüllungen anstehen, 
kann es zur Wasserknappheit kommen. Um dieses Pro-
blem zu umgehen, werden Sie aufgefordert, den Termin 
für die Poolfüllungen mit dem Bauhof unter 0664/1054387 
der Marktgemeinde Reichenfels zu koordinieren. 

Hundeanmeldungen
Wenn Sie sich dazu entschieden haben einen Hund aufzu-
nehmen, müssen Sie den Vierbeiner auch rechtmäßig anmel-
den und jährlich eine Hundeabgabe entrichten. Hunde, die 
älter als drei Monate sind, sind im Gemeindeamt anzumel-
den. Mit der Entrichtung der Hundeabgabe erhalten Sie eine 
Hundemarke, die am Halsband des Hundes anzubringen ist. 
Hält sich Ihr Hund außerhalb des umzäunten Gartens auf, so 
muss er diese gut sichtbar tragen. Außerdem weisen wir sie 
darauf hin, dass im ganzen Ort „Gassisackerlspender“ an-
gebracht sind. Die Marktgemeinde Reichenfels ersucht die 
Hundebesitzer die „Gassisackerl“ auch zu verwenden und 
den Hundekot nicht liegen zu lassen. 
Es ist vom Hundebesitzer auch darauf zu achten, dass die 
Hunde nicht freilaufen. 

Brauchtumsfeuer
Osterfeuer sind bis spätestens 4 Tage vor dem Abbrennen 
schriftlich der Gemeinde zu melden.
Formulare sind im Gemeindeamt bzw. auf der Homepage 
der Marktgemeinde Reichenfels: www.reichenfels.gv.at er-
hältlich.

Die „Kärntner Verbrennungsverbot-Ausnahmeverordnung“ 
vom 10.03.2011, LGBl. Nr. 31/2011, idF vom 20.04.2017, 
LGBL. Nr. 14/2017, beinhaltet nachfolgend genannte 
Brauchtumsveranstaltungen:
1.  Osterfeuer und Fackelschwingen in der Nacht von Kar-

samstag auf Ostersonntag
2.  Sonnwend- und Johannisfeuer, in der Zeit von 21. Juni 

bis 24. Juni
3.  10. Oktober-Feuer, in der Nacht von 09. Oktober auf 10. 

Oktober
4. Georgsfeuer, in der Zeit von 22. April bis 24. April
5. Feuer in den Alpen, am zweiten Samstag im August
6.  Feuer zu Ehren von Ciril und Metod, am Vorabend des 

5. Juli

Brauchtumsfeuer dürfen auch an dem vorangehenden und 
darauffolgenden Wochenende abgebrannt werden.
Hinweis: Zusätzlich zu dieser Verbrennungsverbot-Ausnah-
meverordnung ist auch die Kärntner Gefahrenpolizei- und 
Feuerpolizeiordnung zu berücksichtigen. Demnach ist ge-
mäß § 15 Abs. 1 für das Verbrennen im Freien im bebauten 
Gebiet eine Ausnahmegenehmigung des Bürgermeisters 
(Bescheid) erforderlich. 

Außerhalb des bebauten Gebiets ist ein Verbrennen 
dann verboten, wenn Verhältnisse vorherrschen, die 
ein Ausbreiten des Brandes oder die Entwicklung eines 
Flugbrandes begünstigen (z.B. langanhaltende Trocken-
heit, starker Wind etc.)
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Information über das Trinkwasser
Die Marktgemeinde Reichenfels informiert die Bevölke-
rung über die Trinkwasserqualität der Trinkwasserversor-
gungsanlage REICHENFELS UND RAINSBERG.
Wir haben im Jahr 2021 alle gesetzlich vorgeschriebenen 
Untersuchungen erfüllt.
Der Nitrat-Gehalt betrug 3,0 – 4,2 mg/l NO3 (erlaubt sind 
50mg/l zulässige Höchstkonzentration). 
Eine Untersuchung des Trinkwassers auf Pestizide war im 
letzten Jahr nicht erforderlich. 
Wir liefern Ihnen Wasser mit einer Härte von durch-
schnittlich 3,0°dH.
Der pH-Wert liegt durchschnittlich bei 6,9 (bei 20° Celsi-
us Wassertemperatur)
Das Trinkwasser ist leicht alkalisch und sehr weich.
Aufgrund des sehr weichen Wassers ist die Verwendung von 
Weichspülern und Geschirrspülmaschinensalz im Sinne des 
Umweltschutzes nicht unbedingt erforderlich. Wir überprü-
fen monatlich alle Quellfassungen und Hochbehälter.
KELZER QUELLE (Säuerling)
Die Wasserüberprüfung ergab Abweichungen zu üblichen 
Gehalten bei Eisen und Mangan. Die Wassertrübung ist ge-
genüber geeignetem Trinkwasser 30fach überhöht. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Kelzer-Quelle 
KEIN TRINKWASSER IM SINNE DER TRINKWAS-
SERVERORDNUNG IST! Für den kurzzeitigen Genuss 
dieses Wassers (Säuerling) als vermeintliches „Heilwasser“ 
im Zuge von Trinkkuren, sind die Anordnungen des behan-
delnden Arztes maßgebend.

Saisonarbeitskraft (Ferial) für das 
Freibad in Reichenfels gesucht
• Dauer der Beschäftigung: Juli und August 2022
•  Beschäftigungsausmaß: 100 %, 40 Std./Woche zzgl. 

Sonn- und Feiertagsarbeit
•  Arbeitsumfang: Kassendienst, Reinigung und Pflege 

des Freibadareals, Badeaufsicht
•  Entlohnung: gemäß dem Kärntner Gemeindemitarbei-

terinnengesetz
Aufnahmevoraussetzungen:
ein Mindestalter von 18 Jahren, 1.-Hilfe-Kurs, 
 Rettungsschwimmer – Helferschein
Die Bewerbung ist an das Marktgemeindeamt zu richten.

IMPRESSUM: 
Herausgeber: Marktgemeinde Reichenfels; für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Manfred Führer; 
Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH, 
Kasmanhuberstraße 2, 9500 Villach, Tel. 04242/30795
HINWEIS: Redaktionsschluss für die 72. Ausgabe ist am 31. Mai 2022. 
Beiträge sind an die Marktgemeinde Reichenfels Tel. 04359/2221,
E-Mail: reichenfels@ktn.gde.at zu richten.



6

V E R O R D N U N G
der Bezirkshauptmannschaft Wolfsberg über Vorbeu-
gungsmaßnahmen wegen besonderer Brandgefahr 
im Wald und dessen Gefährdungsbereich gemäß § 41 
Abs 1 iVm mit § 170 Abs 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 
440/1975, zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 56/2016. 

§ 1
Aufgrund der herrschenden Witterungsverhältnisse (an-
haltende Trockenheit und austrocknende Winde), wel-
che die Entstehung und Ausbreitung von Waldbränden 
besonders begünstigen, ist im gesamten Bezirk Wolfs-
berg jegliches Feuerentzünden sowie das Rauchen 
im Wald und in dessen Gefährdungsbereich (dazu 
zählen alle waldnahen Flächen ohne Rücksicht auf die 
jeweilige Kulturgattung) verboten. 

§ 2
Wer diesem Verbot zuwiderhandelt, begeht eine Verwal-
tungsübertretung nach § 174 Abs 1 lit. a Ziffer 17 Forst-
gesetz 1975, die mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,00 
oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen geahndet 
wird. 

§ 3
Diese Verordnung tritt am 15. März 2022 in Kraft.

Für den Bezirkshauptmann: Mag. Mario Gruber

Senior*innenerholungsaktion 
„Aktiv und fit im Alter 2022
Auch heuer wird die kostenlose Senior*innenerholungsakti-
on „Aktiv und fit im Alter“ des Landes Kärnten im Rahmen 
eines einwöchigen Erholungsaufenthaltes durchgeführt.

Haben Sie Interesse daran teilzunehmen, dann melden Sie 
sich rasch im Gemeindeamt Reichenfels!!

Wer kann teilnehmen?
-  Alle Kärntner Senior*innen ab dem 65. Lebensjahr, 

welche sozial- und erholungsbedürftig sind und keine 
besondere Betreuung oder Pflege benötigen.

-  Als Einkommensgrenze gilt der Ausgleichszulagen-
richtsatz (zum Beispiel bei alleinstehenden Personen 
derzeit € 1.030,49 bzw. für Ehepaare und Lebensgemein-
schaften € 1.625,71 brutto (plus max. 10 Prozent).

Wann findet die Aktion statt? 
 Im April, Mai, September und Oktober 2022 

Die Erholungsaktion fördert eine aktive Teilnahme am sozia-
len Leben und ist ein Zeichen der Wertschätzung seitens des 
Landes Kärnten gegenüber der älteren Generation. Im Rah-
men eines einwöchigen Erholungsaufenthaltes werden be-
gleitende Referate und Vorträge sowie gesundheitserhaltende 
Aktivitäten angeboten. Rechtsinformationen, kreative und 
kulturelle Angebote runden die Senior*innenerholung ab. 
Mit dem Angebot wird das sozial- und seniorenpolitische 
Ziel verfolgt, den Kärntner Senior*innen langfristig ein 
selbständiges Leben in der gewohnten Umgebung zu er-
möglichen. 
Natürlich wird die Senior*innenerholungsaktion 2022 unter 
den gegebenen, epidemiologisch notwendigen Rahmenbe-
dingungen und unter strenger Einhaltung der jeweils gel-
tenden Verordnungen abgehalten. Weitere Informationen 
erhalten Sie gerne im Gemeindeamt!!

Veranstaltungen
Samstag, 09.04.2022 
Osterbasar der Trachtengruppe Reichenfels
7:30 bis 12:00 Uhr im Vereinshaus Reichenfels

Sonntag, 17.04.2022 
Ostkränzchen der Landjugend Reichenfels
ab 18:30 Uhr im Veranstaltungszentrum Reichenfels

Donnerstag, 21.04.2022 
Baby- und Kleinkind-Treff
14:00 bis 16:00 Uhr im Vereinshaus Reichenfels

Sonntag, 1. Mai 2022
Muttertagsfeier, ab 14 Uhr im Veranstaltungszentrum

Samstag, 07.05.2022 
Frühlingsfest - Eva´s Cafe
Beginn um 11:00 Uhr; ab 17:00 Uhr Dämmerschoppen

Donnerstag, 19.05.2022 
Baby- und Kleinkind-Treff
14:00 bis 16:00 Uhr im Vereinshaus Reichenfels



n Information aus dem Gemeinderat
Geschätzte Bewohner von Reichenfels – St. Peter!
Die letzten Gemeinderatssitzungen wurden am 16.11. und 
21.12.2021 durchgeführt. 
Anbei die wichtigsten Punkte der letzten beiden Sitzungen:
Der Kontrollausschuss hat bei beiden Sitzungen die Kassa 
und Belege geprüft, diese wurden für in Ordnung befunden, 
es gab keine Beanstandungen.

GR-Sitzung vom 16.11.2021:
1.  Beratung und Beschlussfassung über den 1. Nachtrags-

voranschlag 2021:
 Beschluss einstimmig

2.  Ausschuss f. Bau und Umwelt: 
a.  Sanierung und Erneuerung Wasserversorgungs-

anlage – Hochbehälter – Quellstuben und Quell-
sammelbehälter

  Beschluss einstimmig
 b.   Feuerwehrwesen:  

Ausfinanzierung Rüstlöschfahrzeug
Beschluss einstimmig
 c.  Beitritt zum KEM = Klima- und Energie-Modell-

region – Energieparadies Lavanttal
  Beschluss einstimmig

3.  IKTP = interkommunaler Technologiepark Lavant-
tal in St. Paul/Lav. 
Der Grundsatzbeschluss zur Beteiligung am IKTP wur-
de einstimmig beschlossen.

GR-Sitzung vom 21.12.2021:
1.  Beratung und Beschlussfassung über den Haushalts-

voranschlag 2022, den mittelfristigen Finanzplan 
2023 bis 2023 und den Kontokorrentkreditrahmen 
2022

 Beschluss einstimmig

2.  Beratung und Beschlussfassung über Angelegen-
heiten der RIKG

 a.  Der Gemeinderat beschließt die Jahresrechnung 2020 
mit 14:0 Stimmen, da Herr BGM Manfred Führer 
befangen ist.

 b.  Der Antrag auf Ankauf einer Flutlichtanlage im Be-
reich Freizeitanlage, Eislaufplatz neben Volksschule 
von der KELAG wurde mit 13:0 beschlossen, da Herr 
BGM Manfred Führer und Herr Vzbgm Peter Pletz 
befangen sind.

3.  Ausschuss für Bau und Umwelt
  a.  Tarifordnung Wirtschaftshof 
 Beschluss einstimmig

 b.  Müllgebührenverordnung
  Beschluss einstimmig

 c.  Ankauf eines Notstromaggregates 60,75 kVA zur 
Absicherung bei großflächigen Stromausfällen

  Beschluss einstimmig

4.  Land- und Forstwirtschaft, Tourismus
 a.  Förderung ländliches Wegenetz
  Beschluss einstimmig
 a.  Zusätzliche Vereinbarung Winterdienst für die 

Saison 2021/2022
  Beschluss einstimmig

5.  Familie, Jugend, Sport, Gesundheit und Soziales
 a.  Auszahlung der Vereinsförderungen
 Beschluss einstimmig

6.  Beratung und Beschlussfassung aus dem Bereich der 
Gemeindevorstandsagende

 a.  Verwendung der Finanzbedarfszuweisung von 
50.000,-- Euro für das ländliche Wegenetz

  Beschluss einstimmig
 b.  Kooperationsprojekt Pflegenahversorgung – Com-

munity Nurse
  Beschluss einstimmig
 c.  Grundstückverkauf an Müller Herbert am Rains-

berg
  Beschluss nicht einstimmig 
  6:9  - 6 ÖVP – 9 SPÖ und FPÖ
 d.  Grundsatzbeschluss für Gründung Schutzwasser-

verband
  Beschluss einstimmig

Bericht von Vizebürgermeisterin Christa Taferner
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Panorama Loipe Reichenfels – St. Peter
Der neue Standort der Langlauf Loipe am „Glögl-Grund“ 
erfreute sich auch in diesem Winter wieder großer Beliebt-
heit. Viele einheimische Langläufer nutzen die Loipe, quasi 
direkt vor der eigenen Haustüre und drehten ihre Runden. 
Aber es konnten auch wieder einige Sportler aus unseren 
Nachbargemeinden Bad St. Leonhard und Obdach auf un-
serer Loipe begrüßt werden. Ein herzliches Dankeschön für 
die konstruktive Zusammenarbeit sowie die rasche Umset-
zung geht an die Familien Robert und Michael Steinkellner, 
Loipenspurmeister Sepp Moitzi aus St. Anna, Walter Karner 
für die tatkräftige Mitarbeit und an unsere Kooperations-
partner Fa. Leitner Transporte Obdach und die Marktge-
meinde Obdach.

Jubilare
In den Wintermonaten wurden die Jubilarehrungen auf-
grund der hohen Covid19 Zahlen in Österreich ausgesetzt. 
Mit dem Hintergrund der Rücksichtnahme und zum Schutz 
unserer älteren Bevölkerung, wurden die Glückwünsche in 
dieser Zeit ausdrücklich telefonisch übermittelt. Die persön-
lichen Besuche werden nun nachgeholt. Erste Gratulationen 
konnten bereits wieder stattfinden und wir freuen uns, unse-
re Jubilare wieder persönlich zu besuchen. Wie auch schon 
in den vergangenen Monaten, bitte wir an dieser Stelle um 
Ihr Verständnis.

Den 70. Geburtstag feierten:
im September:  Johann Dohr, DI Johann Steinkellner
im Oktober:  Gerhard Walzl
im November:   Bojer Konrad (Lärchenweg), 
 Schmerlaib Johann

Den 80. Geburtstag feierte:
im November:  Bojer Konrad (Liftstraße)

Wir wünschen allen Geburtstagskindern zum Jubiläum alles 
Gute, viel Glück und vor allem viel Gesundheit! 

Der Ausschussobmann, Christoph Riegler

8

n  Bericht des Ausschusses für Familie,  
Jugend, Gesundheit, Soziales und Sport

Skitourengehen und Schneeschuhwandern 
am Rainsberg
Der Sportausschuss bedankt sich im Namen der Win-
ter-SportlerInnen unserer Marktgemeinde sowie der Tou-
ristInnen, für die Möglichkeit der uneingeschränkten Be-
nutzung der Tourenski Route auf den Rainsberg bei den 
Familien Walter Poinsitt, Stefan Poinsitt, Zarfl Adolf, Hoch-
egger Raimund, Johannes Peinsitt, der Katholischen Kirche 
Reichenfels und allen weiteren Grundbesitzern auf das Al-
lerherzlichste. Ebenso bedanken wir uns bei allen Winter-
sportlerInnen für den respektvollen und wertschätzenden 
Umgang auf fremdem Gut, mit der Natur und dem Wild.

Bojer Konrad (70) Schmerlaib Johann (70)
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Kellner/in
Reinigungsmitarbeiter/in
Ferialpraktikant/innen
Ferialarbeiter/innen
Auch Neueinsteiger, Schulabgänger, Wiedereinsteiger!

• Entlohnung lt. KV • Überzahlung möglich 
• Vollzeit od. Teilzeit• freie Verpfl egung

E-Mail: pack@oldtimer.at 
oder 0676/5124090, Hr. Kisielewski Paul

Oldtimer
Autobahnrestaurant Pack

n  Baby - Kind - Netzwerk
Baby- und Kleinkindtreff
Möchtet ihr gerne andere Fa-
milien mit kleinen Kindern 
oder Babys kennen lernen? 
Oder einfach einen schönen 
Nachmittag fern vom Kin-
der- und Babyalltag verbrin-

gen? Seid ihr euch manchmal unsicher in eurem Elternsein 
oder habt ihr Fragen rund um Schwangerschaft, Geburt und 
erste Lebensjahre?
Dann ist der Baby- und Kleinkindtreff genau das Richtige 
für euch. Für unsere kleinen Gäste gibt es genügend Platz 
zum Spielen, Basteln, Erkunden, Strampeln, Kuscheln und 
Wohlfühlen. Es gibt eine Kaffeejause und die Möglichkeit, 
Bücher auszuborgen. Gerne könnt ihr auf Wunsch eure Ba-
bys wiegen und messen. 
Ort: Vereinshaus Reichenfels, Hauptstraße 3, 9463 Rei-
chenfels
Zeit: jeweils von 14:00 – 16:00
Termine für das 2. Quartal 2022: 
(jeder 3. Donnerstag im Monat)
• Donnerstag, 21.04.2022 
• Donnerstag, 19.05.2022
• Donnerstag, 23.06.2022 
Leitung: Elena Liebminger, Zertifizierte Elternbildnerin für 
Schwangerschaft, Geburt und Elternschaft, Still- und Lakta-
tionsberaterin IBCLC, ganzheitliche Schlafberaterin, Mama 
von drei Kindern.

Gerne stehe ich euch auch jederzeit für eine telefonische 
Beratung unter der Nummer 0664/2147916 zur Verfügung.
Ich freue mich schon sehr auf Euch, Elena Liebminger

Babymassage
Für Babys von 6 Wochen bis ca. zum 6. Monat
Ort: Vereinshaus Reichenfels
Kosten: € 68,- für vier Einheiten (inkl. Online-Video für 
Zuhause)
Termine:
 1. Do, 28.04.2022, 10:00 – 11:00
 2. Do, 05.05.2022, 10:00 – 11:00
 3. Do, 12.05.2022, 10:00 – 11:00
 4. Do, 19.05.2022, 10:00 – 11:00
Leitung: Elena Liebminger
Mitzubringen: 
•  bequeme Kleidung für die Eltern  

(evt. Wechselkleidung)
• zwei große Handtücher
• evt. Wickelunterlage
Anmeldung: 0664/21 47 916 (per Anruf oder WhatsApp)

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n  Aus Wasserkraft wird Strom 
OSR Horst Priessner

Die Nutzung der Wasserkraft hat eine jahrhundertealte Tra-
dition. Früher wurde die Energie des Wassers direkt mecha-
nisch genutzt: zum Beispiel in Mühlen, Sägewerken und 
vereinzelt in E-Werken. Kleinkraftwerke haben seit jahr-
zehntelang einen wichtigen Beitrag zur Stromversorgung 
geleistet. In den Gräben besaßen die Bauern an den Bächen 
das „Wasserrecht“, was die Voraussetzung zum Bau eines 
Werkes bedeutete. So kam es, dass allein in Mischling einst 
an die 14 Mühlen klapperten. Heute wird die gewonnene 
Energie mit Generatoren in Strom umgewandelt und nach 
Watt, Kilowatt und Megawatt für die Leistung, Volt für die 
Spannung, Watt-Sekunde und Kilowatt-Stunde für die Ener-
gie und Ampere für die Stromstärke bemessen.
Das Ehepaar Johann und Maria Weinberger erwarb 1886 die 
vlg. Hüttenbergermühle in St. Peter 45 mit dazugehörigem 
Wasserrecht. 1929 entstand an dieser Stelle ein Werk, das 
elektrischen Strom lieferte. 1949 schritt man an eine um-
fangreiche Modernisierung.
Oswald Steinkeller, vlg. Weitenbacher errichtete 1920 
in Weitenbach 1a ein mittels Wasserrad angetriebenes 
E-Werk.1925 wurde dieses durch eine Turbine ersetzt, er-
brachte eine Leistung von sechs bis acht Glühbirnen und 
war bis 1956 in Betrieb.
Bereits 1918 lief beim vlg. Pichlbauer 1918 ein kleines Sä-
gewerk, dem 1920 der Bau einer Mühle folgte. Das E-Werk 
von 1927 lieferte bereits Strom für zehn Glühlampen.
Im Jahre 1924 verfügte das Anwesen vlg. Riegler in der 
Sommerau über eine Kraftanlage für landwirtschaftliche 
Maschinen. Ab 1936 lief dort eine Mühle und um 1949 
schließlich ein E-Werk mit einer Turbine.
In der Schirnitz erfolgte 1951 der Um- und Ausbau der 
Mühle samt Ursch und einem Druckkasten mit Turbine. Der 
dort erzeugte Strom ging bis 1963 zu gleichen Teilen an die 
Anwesen vlg. Krass und vlg. Schirnitzmüller.
Thomas und Johann Fellner bauten 1942 ein Werk in Klein 
St Paul ab und setzten es beim vlg. Jahn in Weitenbach 60 
Instand. Gussstahlrohre leiteten das Wasser aus den eige-

nen Quellen und vom Teich, etwa 180 Meter ober dem Haus 
mit ca. 8 Bar in den Hauskeller. Die Leistung von 11 Watt 
Gleichstrom reichte für die Stromversorgung im Wohnhaus 
und in der Landwirtschaft. Wegen Wasserversorgung in Rei-
chenfels musste das Kraftwerk 1955 eingestellt werden.
Eine Mühle und ein Sägewerk gehörten auch zum Be-
sitze vlg.Pfeifer in St.Peter Nr. 12. Schon 1925 ergänzte 
ein E-Werk die Anlage, von dem zwei Leitungen zum Hof 
führten. Der Lichtstrom versorgte das Wohnhaus, der vom 
Generator erzeugte Starkstrom diente bis 1958 zum Antrei-
ben der landwirtschaftlichen Maschinen. Ab diesem Jahr 
versorgte nun die Kelag die Gehöfte mit elektrischer En-
ergie, denn da begann der Lichtbau im Lederloch. Unab-
hängig davon blieb das Wasserrecht dem Besitzer für seine 
beiden Werke, Mühle und Säge, erhalten.
Ein Betrieb, der die meisten Gewerbe auf sich vereinigte, 
war beim vlg. Theißbacher in Reichenfels. Die Mühle wur-
de 1909 von Fritz Theißbacher gekauft.1930 baute man an 
Stelle eines Wasserrades eine Francis Turbine ein. 1966 riss 
ein Hochwasser die Wehranlage weg. 1969 erfuhr die Mühle 
einen Zubau und eine Modernisierung. 1985 wurde im Zuge 
der Wildbachverbauung ein Kleinkraftwerk errichtet. 1992 
erfolgte die Stilllegung der Mühle.
„Grüner Strom aus Wasserkraft“ Wasserkraftwerk Tonimül-
ler, Edelbert Wehr Kleinwasserkraftwerk – erbaut 1959 mit 
Peltonturbine und verschiedener Elektromotoren, einem Syn-
chrongenerator 53210/157 kW, 220 kVA und 600 U/min (Int)
Von 1959 bis 1961 fand die Gründung etlicher Lichtbau-
gemeinschaften in Weitenbach und in der Sommerau statt. 
Die Firma Siemens übernahm die Bauausführung, bei der 
die Bauern die Möglichkeit bekamen, Eigenleistungen in 
Form von Lochgrabungen und Mithilfe bei Montagearbei-
ten zu erbringen. Ab den Vertrag mit der Kelag konnten die 
Interessenten auch Masten aus Holz für die Leitungen zur 
Verfügung und in Rechnung stellen.
Weitere Kleinkraftwerke gab es beim vlg. Glas, vlg. Köss-
lmüller, vlg. Tschöggl, vlg. Thomelebauer (mit Wasserrad 
für Maschinenantrieb), vlg. Riegler, vlg. Puggl, vlg. Strei-
cher und vlg. Pichlbauer. Man stelle sich heute 24 Stunden 
ohne Stromversorgung vor!

vlg. Rieglervlg. Jahn vlg. Pichlbauer

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at



Spende ihre Aufwar-
tung machten. Nach 
dem Schlusslied der 
Sternsinger und ih-
ren Wünschen für ein 
segensreiches Jahr 
2022 zog die Grup-
pe von Dankesfreude 
erfüllt aus dem Got-
teshaus.    

Erstkommunion – Vorstellungsgottesdienst 2022
Ein besonderes Fest der 13 Erstkommunionkinder der VS 
Reichenfels berührte die Herzen aller Mitfeiernden als die 
Kinder mit ihren Paten, voran Pfarrer Nirmal mit den Mi-
nistranten, unter musikalischer Begleitung am 23.01.in die 
Pfarrkirche Reichenfels einzogen. Vor dem Volksaltar bot 
sich der Erstkommuniongruppe ein Bild eines dargestellten 
Aquariums, liebevoll gestaltet von Karl Sattler, in dem die 
Namensfische der Erstkommunionkinder von Wasser um-
spült herumschwammen. Die Paten als Wegbegleiter mögen 
ihren Täuflingen stets zur Seite stehen und ihnen ein Grund-
vertrauen zu Jesus für einen guten Lebensweg vermitteln. 
Vor dem Segen erhielten die Taufpaten von ihren Schützlin-
gen die Kerzen, die sie gemeinsam während der hl. Messe 
entzündet hatten. Die professionelle musikalische Gestal-
tung dieser besonderen Festmesse lag wie immer in den 
Händen von Mag. Sylvia Steinkellner mit ihrem Ensemble. 
Zum Abschluss bedankte sich Pfarrer Nirmal bei allen Hel-
fern und Mitgestaltern dieser erfüllenden Messe. Ein ganz 
besonderes Danke zollte er der Religionslehrerin Elisabeth 
Steinkellner mit ihrem Team für den intensiven Einsatz zum 
guten Gelingen dieser besonderen Vorbereitungsfeier der 
Erstkommunion.                              Elisabeth Wechselberger
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Familiengottes-
dienst als Licht-
bringer zu Beginn 
des neuen Jahres. 
Am 2. Jänner lud 
das Organisations-
team mit Renate 
Klinke, Simone 
Staubmann, Ma-
ria Weinberger 

und Pfarrer Nirmal zum dritten Familiengottesdienst in die 
Pfarrkirche Reichenfels ein. Diese Messe sollte als ein heller 
wärmender Schein zu Beginn des neuen Jahres für alle Mit-
feiernden spürbar werden. Die berührenden musikalischen, 
gesanglichen und sprachlichen Beiträge der Jugendlichen 
und Kinder erhellten den Kirchenraum und versetzten die 
Erwachsenen in Staunen. Durch eine bewegende Frage- und 
Antwortsequenz durch Pfarrer Nirmal und den Kindern er-
fuhren die Mitfeiernden, wie Kinder selbst zu Lichtbringern 
werden können und so als leuchtendes Beispiel das Pfarrle-
ben bereichern.  

Sternsingeraktion 2022 - Dem Licht des Sterns folgen
Am Dreikönigstag, dem Fest der Erscheinung des Herrn, 
wurde in der Pfarrkirche Reichenfels die Dreikönigsmesse 
als Dank für die Spendenfreudigkeit der Bewohner gefei-
ert. Alle Sternsinger der Pfarren zogen in ihrer festlichen 
Königskleidung mit Pfarrer Nirmal und seiner Ministran-
tenschar bei feierlicher Orgelmusik in das Gotteshaus ein, 
um gemeinsam die Dankesmesse zu feiern. Schon Tage 
zuvor zogen die Dreikönigsgruppen mit ihren Begleitern 
durch den Ort, um an bestimmten Plätzen ihre Darbietung 
als Weise aus dem Morgenland darzubringen. Wie die Wei-
sen aus dem Morgenlande sich nach dem Stern auf den Weg 
zum Jesuskind machten, so gestalteten auch unsere Jugend-
lichen diesmal die Darbietungen aus Rücksichtnahme auf 
die Vorgaben der Pandemie im Freien und lockten auch so 
viele Bewohner zu den vorgegebenen Plätzen, um für die 
notleidenden Menschen im globalen Süden zu spenden. 
Auch Pfarrer Nirmal bedankte sich bei allen, die dem Stern 
folgten und so den Dreikönigsgruppen mit ihrer großzügigen 

n  Bericht der Pfarre Reichenfels und St. Peter

n  Frauen helfen Frauen
Christa Taferner, Obfrau von der ÖFB Reichenfels/St. Peter 
und Christine Pirker besuchten am 29. Jänner d. J. in ihrem 
Elternhaus, in Reichenfels, die international erfolgreiche Ten-
nisspielerin Elena Karner. Die in Reichenfels aufgewachsene 
und in Wien wohnhafte Tennisspielerin ist eine erfolgreiche 

und begeisterte Leistungs-
sportlerin und hat in ihren 
jungen Jahren schon sehr 
viel erreicht.  Elena Karner 
hat schon sehr früh mit dem 
Tennissport begonnen und 
immer hart trainiert. Mit 
17 Jahren konnte sie zum 
ersten Mal, im November 

Christine Pirker, Elena 
Karner, Christa Taferner

2021 zum zweiten Mal, den österreichischen Hallenmei-
stertitel Allg. Klasse Damen gewinnen. Dies ist in Kärnten 
noch keiner Dame vorher gelungen. In der Österreichischen 
Allg. Rangliste der Damen belegt Elena den 6. Platz. Elena 
spielt des Weiteren für den KLC Klagenfurt in der 1. Bundes-
liga. Seit 2018 ist Elena beim U18 Nationalkader und trai-
niert Tennis in der Südstadt unter der Leitung von Günther  
Bresnik. Da die Trainingskosten, Hotel, Flüge, Physiothera-
pie, Nenngelder usw. enorm hoch sind, beschloss der Vor-
stand der ÖFB Reichenfels/St. Peter, Elena mit einer Spende 
zu unterstützen. Die Spende wurde von der Obfrau persönlich 
übergeben. Elena freute sich und bedankte sich recht herzlich. 
Wir wünschen Elena alles Gute, weiterhin zahlreiche sport-
liche Erfolge und vor allem viel Gesundheit. 
Christine Pirker
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n  Das gesamte Lavanttal ist nun KEM
Bereits seit 2012 werden im Rahmen der Klima- und En-
ergiemodellregion (KEM) „Energieparadies-Lavanttal“ re-
gionale Klimaschutzprojekte umgesetzt. Mit 1. März 2022 
startete die neue Weiterführungsphase, in der erstmals seit 
Bestehen alle neun Lavanttaler Gemeinden mit an Bord sind. 

Die heutige Lage verdeutlicht, dass auch Österreich in ho-
hem Ausmaß von Öl- und Gasimporten aus dem Ausland 
abhängig ist. Ein großes Ziel der mittlerweile 120 Klima- 
und Energiemodellregionen (KEM) in ganz Österreich ist 
es, diese Abhängigkeit weitestgehend zu reduzieren. Statt-
dessen soll die saubere Energiegewinnung aus Sonne, Wind, 
Wasser und Bioenergie aus der Region weiter forciert wer-
den. Deshalb werden nicht nur hier, sondern auch in anderen 
Bereichen wie Mobilität, Energieeffizienz oder Bewusst-
seinsbildung in Zusammenarbeit mit regionalen Partnern 
Projekte umgesetzt. 

Das „Energieparadies-Lavanttal“ setzt im Zuge des 
KEM-Programms, das vom Klima- und Energiefonds fi-

nanziert und von den teilnehmenden Gemeinden kofinan-
ziert wird, bereits seit 2012 Klimaschutzmaßnahmen um. 
„Seit Bestehen waren maximal 5 Gemeinden Teil der KEM 
Energieparadies-Lavanttal, nun gehen wir mit allen neun 
Lavanttaler Gemeinden in die Weiterführung“, freut sich 
KEM-Manager Stephan Stückler. Schwerpunkt der 3-jäh-
rigen Weiterführungsphase bildet der Bereich Mobilität. 
„Durch die Koralmbahn wird das Lavanttal an die neue 
Südstrecke angebunden. Hier gilt es jetzt schon Maßnah-
men zu setzen, um die Chancen, die dadurch für das Lavant-
tal entstehen, bestmöglich zu nutzen“, erklärt Stückler. „Ein 
weiteres Ziel ist es Maßnahmen zu setzen, um das Alltags-
radeln im Lavanttal attraktiver zu gestalten. Hierzu wird die 
Radinfrastruktur unter die Lupe genommen und Radabstell-
anlagen sowie Rad-Service-Stationen installiert.“ 

Einen besonders hohen Stellenwert nimmt die Bewusst-
seinsbildung ein. Hier bietet die KEM unterschiedliche 
Aktionen und Angebote an. So sind zum Bespiel Kom-
postier-Workshops, Ideenwettbewerbe bis hin zu Exkursi-
onen, Beratungen und Veranstaltungen zu unterschiedlichen 
Themengebieten wie Photovoltaik und Stromspeicher, Hei-
zungsumstellung oder Erneuerbaren Energiegemeinschaf-
ten geplant. Aber auch in Schulen versucht die KEM mit un-
terschiedlichen Aktionen, wie „Fabio im Reich der Energie“ 
oder „Vom Boden auf den Teller“ Bewusstsein zu schaffen. 
Unter www.energieparadies-lavanttal.at sind aktuelle sowie 
abgeschlossene Maßnahmen der KEM detailliert beschrie-
ben. Vorschläge für weitere Maßnahmen und Aktionen sind 
jederzeit willkommen.

Rückfragen und Informationen erhalten Sie bei: 
Energieparadies-Lavanttal  
Stephan Stückler, MSc
KEM-Manager
Telefonnummer: 0660/3985454
st.stueckler@energieparadies-lavanttal.at
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n  Kinderskikurs SC Reichenfels
Nach einer einjäh-
rigen Pause konnte 
unser Verein, un-
ter Einhaltung der 
gesetzlich vorge-
schriebenen Corona 
Schutzmaßnahmen, 
wieder den allseits 
beliebten und be-
währten Kinderski-
kurs für 4 bis 10jäh-

rige, auf der Rieser Alm abhalten. Unter der Leitung von 
Sieglinde Karner und weiteren 15 Skilehrern erlernten unsere  
Schützlinge das Skifahren. Mit großer Freude und Ein-
satz waren auch einige „Nachwuchsskilehrer des SC Rei-
chenfels“ auf der Piste tätig. Das Abschlussrennen am 30. 
Dezember 2021 war für die Kinder das Highlight – hier 
konnten alle 51 Teilnehmer stolz das Gelernte präsentieren. 
Bei der abschließenden Siegerehrung erhielt jedes Kind 
eine Medaille, eine Urkunde und etwas Süßes zur Beloh-
nung. Der Skiclub würde sich freuen, wenn die Eltern die 
Freude der Kinder am Schifahren unterstützten und wir die 
Schützlinge auf den Pisten wiedersehen. Dieses Jahr nahm 
der SC Reichenfels an der Bewegung „SCHIOFFENSIVE 
KÄRNTEN“ (eine Initiative vom Land Kärnten) teil. Der 
Sinn davon ist, Kinder zum Schifahren zu animieren.

Andrea Huber Schriftführerin SC Reichenfels
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Familien aus Reichenfels mit € 3.000 unterstützt
Seit vielen Jahren pflegt die Trachtengruppe Reichenfels 
nicht nur Brauchtum und Kultur, sondern ist auch karikativ 
tätig: So durfte sich vor Weihnachten Familie Eichwalder 
über € 2.000 und Familie Sturm über € 1.000 Spendengeld 
freuen. 

„Noch vor der Corona-Krise veranstalteten wir unseren Os-
ter- und Weihnachtsbasar. Der Verkauf von Kräutersträu-
ßen, Adventkränzen und Co. ist zum Glück weitergelaufen. 
Derartige Einnahmen kommen Menschen aus unserem Hei-
matort zugute“, erklärt Obfrau Rebekka Rieger. Außerdem 
verweist sie auf rund 50 unterstützende Mitglieder, die sol-
che Aktionen möglich machen. (D.E.)
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n  Trachtengruppe Reichenfels
31. Jahreshauptversammlung der Trachtengruppe  
Reichenfels 
Am 20.02.2022 fand die Jahreshauptversammlung der 
Trachtengruppe Reichenfels in Eva`s Cafe statt. Nach der 
Begrüßung durch Obfrau Rieger Rebekka fand eine Ge-
denkminute für das erst kurz davor verstorbene Gründungs-
mitglied Herrn Sturm Franz vlg. Schulter statt. 
Heuer wurden auch Neuwahlen vorgenommen. Aus diesem 
Grund konnten wir als Ehrengäste Vizebürgermeisterin Frau 
Taferner Christa, sowie Herrn Horst Priessner, Obmann der 
örtlichen Kulturgemeinschaft, und Herrn Wutscher Walfried, 
Bezirksobmann des Kärntner Bildungswerkes, begrüßen. 

Der Jahresrückblick gab Einblick in die zahlreichen Aktivi-
täten des Vereins, welche trotz Corona sehr positiv ausge-
fallen sind. So konnte die Brauchtumspflege in reduzierter 
Form trotzdem durchgeführt werden. Auch der soziale As-
pekt der Gruppe hatte einen hohen Stellenwert, wir konnten 
in der Adventzeit zwei Familien eine Spende überreichen. 
Nach dem Bericht des Vorstandes wurden die Neuwahlen 
durch Herrn Wutscher Walfried vorgenommen. Als Obfrau 
wurde Frau Kopp Gertraud gewählt, als Stellvertreterin steht 
ihr Frau Rieger Rebekka zur Seite. In der Funktion als Kas-
siererin wurde Frau Eichwalder Daniela und ihre Stellver-
treterin Frau Pletz Christine wieder gewählt. Frau Leitner 
Christa wurde als Schriftführerin gewählt, ihre Stellvertrete-
rin wurde Frau Schatz Marianne. Das Amt der Kassaprüfer 
haben Herr Leitner Thomy und Herr Kopp Ewald erhalten. 
Anschließend wurden für 10 Jahre aktive Tätigkeit in der 

Trachtengruppe Reichenfels Frau Eichwalder Christa, für 
das Amt als Obfrau Stellvertreterin, sowie Frau Eichwalder 
Daniela, für das Amt als Kassiererin, geehrt. Ihnen wurde 
das Bronzene Ehrenzeichen mit Urkunde von Herrn Wut-
scher Walfried und Herrn Priessner Horst überreicht. Die 
Trachtengruppe bedankte sich bei Frau Rieger Rebekka für 
die erfolgreiche Führung durch eine schwierige Zeit. Wei-
ters war sie tatkräftig bei der Entstehung der Reichenfelser 
Tracht und des Sommerdirndls dabei. Der Kräutergarten 
bleibt für sie eine Herzensangelegenheit. 
Die Ehrengäste wünschten dem Verein ein erfolgreiches 
neues Vereinsjahr und der neuen Obfrau viel Freude und 
Erfolg in ihrem neuen Amt. Nach dem sehr guten Essen in 
gemütlicher Runde, wurden noch lustige Erlebnisse aufge-
tischt. (Gerti Kopp)
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n  Erfolgreiche Nachmittagsbetreuung an der 
Volksschule Reichenfels

Seit 3 Jahren gibt es eine schulische Tagesbetreuung an 
unserer Volksschule. Heuer besuchen 23 Schülerinnen und 
Schüler mit Begeisterung die STB. Gemeinsames lernen, 
essen und spielen stehen jeden Tag auf dem Programm. In 
den Lernstunden betreuen und unterstützten Lehrerinnen die 
Mädchen und Buben bei ihren Hausübungen. Danis Kinder-
kulinarium sorgt jeden Tag für ein leckeres Mittagessen. Für 
Spiel, Spaß, Kreativität und Sport zeichnet die Freizeitpäda-
gogin Julia Riegler verantwortlich. 
Wie sehr die Kinder den Besuch der STB genießen, zeigen 
die Bilder und die netten Rückmeldungen:

Herzlichen Dank an dieser Stelle auch an die Marktgemein-
de Reichenfels, die die schulische Tagesbetreuung durch 
ihre großzügige finanzielle Unterstützung überhaupt erst 
möglich macht.
Das Team der STB freut sich auf viele Anmeldungen und 
ein schönes und erfolgreiches Miteinander für das kommen-
de Schuljahr. (Julia Rieger)
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